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Fall: 

Der 17-jährige M beabsichtigt, sich eine neue Stereoanlage zu kaufen. 
Aus diesem Grund begibt er sich in den Technikladen des T. Hier ent­
deckt er eine Stereoanlage, deren Funktionen ihm direkt zusagen, die 
jedoch 500 Euro kostet und damit für M, der monatlich von seinen El­
tern 1 00 Euro zur freien Verfügung bekommt, derzeit nicht bezahlbar 
ist. Als T bemerkt, dass dem M die Anlage gefällt, macht er ihm das 
Angebot, M könne 10 Monate lang jeweils 50 Euro an T zahlen und 
so die Schulden begleichen. M willigt ein, bezahlt die erste Rate von 
50 Euro an T und nimmt die Anlage mit nach Hause. 

3 Monate später kauft M bei der Lottoannahmestelle des L ein Lotte­
rielos für 10 Euro. Als er kurz darauf aus den Nachrichten erfährt, 
dass er "5 Richtige + Zusatzzahl" hat, lässt er sich den Gewinnbetrag 
von 250.000 Euro auszahlen und kauft sich beim Autohändler A einen 
Forsche für 100.000 Euro. Als die Eltern des M überrascht sehen, wie 
M gerade vor der Tür mit einem neuen Forsche einparkt, stellen sie 
ihn zur Rede. Sie sind mit dem Kaufkeinesfalls einverstanden. 

Als M tags darauf eine CD in seine nun 3 Monate alte Stereoanlage 
einlegt, fällt ihm ein, dass er ja nun genug Geld hat, um nicht länger 
die monatlichen 50 Euro zahlen zu müssen. Er beschließt, sich umge­
hend zu T zu begeben, um den restlichen, noch offenen Betrag von 
300 Euro zu zahlen. Als er gerade das Haus verlassen will, läuft er 
seinen Eltern über den Weg. Auf ihre Nachfrage, wohin M denn ge­
hen wolle, erklärt M seinen Eltern, die bisher von dem Kauf der An­
lage nichts mitbekommen hatten, den Sachverhalt. Auch diese An­
schaffung kritisieren die Eltern des M jedoch als völlig überteuert. 

A und T meinen, M sehe doch mindestens wie 20 aus. Außerdem habe 
es sich schließlich um das Geld des M gehandelt, das ihm von seinen 
Eltern überlassen worden sei - was er damit mache, sei doch dann 
wohl seine Sache. 

Frage 1: 

Ist der zwischen M und A geschlossene Vertrag über den Forsche 
wirksam? 

Frage 2: 

Ist der zwischen M und T geschlossene Vertrag über die Stereoanlage 
wirksam? 

Frage 3: 

Hat A einen Anspruch gegen M auf Herausgabe des Forsche? 

75 Punkte 

50 Punkte 

55 Punkte 
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